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SUSANNE SCHWER
Schulleiterin

Sehr geehrte Eltern,
liebe Schülerinnen und Schüler,
liebe Leserschaft,

diese Broschüre soll Sie bei der Schulwahl unterstützen und Ihnen 
einen Einblick in unser Schulleben geben. 

Im Mittelpunkt all unserer Überlegungen und unseres Tuns stehen 
die jungen Menschen unserer Schule sowie deren Qualifizierung. 
Die Vermittlung von fundiertem Wissen soll unseren Kindern und 
Jugendlichen Orientierung geben und das Erlernen einer breiten 
Methodenkompetenz soll ihnen im weiteren Leben selbstständiges 
und nachhaltiges Lernen ermöglichen. 

Sehr gerne dürfen Sie unserer Schule auch einen Besuch abstatten, um sich selbst ein Bild von 
unserem Angebot zu machen. Nehmen Sie Kontakt mit uns auf und wir gehen gerne mit Ihnen 
ins persönliche Gespräch. Auch der Abend der offenen Türen, der traditionell Anfang Februar 
stattfindet, bietet hierzu eine gute Möglichkeit.
Wir laden Sie ein, sich auf den folgenden Seiten selbst einen ersten Eindruck von unserer Schule zu 
verschaffen und wünschen Ihnen viel Freude beim Entdecken unseres Bildungsangebotes.

Ihre 
Susanne Schwer
Schulleiterin der Fürstabt-Gerbert-Schule St. Blasien

ADRIAN PROBST
Bürgermeister St. Blasien

Sehr geehrte Eltern,
liebe Schülerinnen und Schüler,

die Fürstabt-Gerbert-Schule ist ein Ort, an dem Kinder und Jugendliche 
aus der gesamten Region täglich zusammenkommen und gemeinsam 
lernen. Die Schule ist jedoch nicht nur Lernort, sondern vor allem 
auch ein Ort der Begegnung, der Vielfalt, der Geborgenheit und 
der Gemeinschaft. Denn hier lernen Schülerinnen und Schüler mit 
Kopf, Hand und Herz. Engagierte Lehrkräfte sorgen dafür, dass die 
Schülerinnen und Schüler gemäß dem Leitbild der Schule Gemeinschaft 
erleben und Verantwortung übernehmen – und damit das richtige 
Rüstzeug erhalten, um die Herausforderungen in ihrem Leben zu  

			         meistern.
 
Als Bürgermeister bin ich sehr dankbar und stolz darauf, dass diese engagierte Schulgemeinschaft 
in hohem Maße dazu beiträgt, dass der Schulstandort St. Blasien einen so hervorragenden Ruf 
genießt!
 
Ihr
Adrian Probst
Bürgermeister der Stadt St. Blasien
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WIR 
ERLEBEN 
GEMEIN-
SCHAFT 
UND ÜBER-
NEHMEN 
VERANT-
WORTUNG

Auf einen   

             blick

Ein hochwertiges Unterrichts-    
angebot und eine Vielzahl an      
Aktivitäten und Veranstaltun-
gen – das zeichnet die Fürstabt-          
Gerbert-Schule St. Blasien aus!

Wir sind eine offene und leben-
dige Schule mit einem hochwer-
tigen Unterrichtsangebot sowie 
einer Vielzahl an Aktivitäten und 
Veranstaltungen. Die Intention 
unserer Schulgemeinschaft ist, 
Lernen und Leben harmonisch 
miteinander zu verbinden, so 
dass sich Freude am Lernen und 
an der eigenen Leistung sowie 
Bereitschaft zur gegenseitigen 
Hilfe und Vertrauen und Offen-
heit gegenüber der eignenen 
Zukunft einstellen. 

Wir wollen dazu beitragen, dass unsere Kinder 
ihre Schulzeit als bereichernde Erweiterung 
ihres Lebensraumes erfahren und Kinder, Eltern, 
Lehrer und Lehrerinnen zu einer aktiven und 
produktiven Schulgemeinschaft wachsen. Wir 
wollen unsere Schülerinnen und Schüler auf die 
Zukunft vorbereiten, sie dazu befähigen, dem 
ständigen Wandel gewachsen zu sein und dass 
sie all die Herausforderungen, die das Leben mit 
sich bringt, gestärkt annehmen können.   
Das Ziel unserer Fürstabt-Gerbert-Schule und 
unserer Arbeit ist, unsere Heranwachsenden in 
ihrer Persönlichkeit zu stärken, ihren Charakter 
zu festigen und ihre sozialen Kompetenzen zu 
fördern.

Gemäß unseres Leitbildes „Wir erleben Ge-
meinschaft und übernehmen Verantwortung“ 
bieten wir unseren Schülern ein breit gefächer-
tes Bildungsangebot über den Pflichtunterricht 
hinaus. Damit sollen unsere Schülerinnen und 
Schüler befähigt werden, ihr zukünftiges Leben 
in Beruf und Privatleben bewältigen zu können.

Susanne Schwer, Schulleiterin 
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MITARBEIT DER ELTERN
Regelmäßiger Kontakt zu den Eltern 
ist uns ein wichtiges Anliegen. Der 
Informationsaustausch findet z. B. in 
regelmäßigen Einzelgesprächen und 
am Elternsprechtag statt. Wir freuen 
uns sehr über eine Mitarbeit der 
Eltern am Schulleben, sei es bei der 
Schulhofgestaltung, als Lesepaten oder 
wenn Eltern unsere bewegten Pausen 
leiten.

DIE NACHMITTAGSBETREUUNG
Für Kinder der Grundschule St. Blasien 
organisieren wir – zusammen mit der 
Stadt St. Blasien – eine Nachmittagsbe-
treuung. Nach dem Unterricht nehmen 
die Kinder zusammen mit ihren Betreu-
erinnen das Mittagessen ein. Anschlie-
ßend werden in der Schule gemeinsam 
die Hausaufgaben gemacht. Danach gibt 
es von Montag bis Donnerstag bis 16.00 
Uhr und am Freitag bis 15.00 Uhr ein 
Spiel– und Betreuungsangebot.

Die Grundschule ist die gemeinsame 
Grundstufe unseres Schulwesens. Sie 
vermittelt grundlegende Kenntnisse und 
Fertigkeiten. 
Die Kinder treten mit unterschiedlichen 
Voraussetzungen in die Grundschule 
ein. Am Ende der Grundschulzeit sollen 
die Schülerinnen und Schüler über 
vergleichbare Grundkenntnisse und 
Fertigkeiten verfügen. Verhaltensweisen 
für das Zusammenleben in einer 
Gemeinschaft werden eingeübt. Die 
Entfaltung der Kräfte eigenen Gestaltens 
und schöpferischen Ausdrucks werden 
gefördert.

Die Grundschule St. Blasien verfolgt ein 
innovatives Konzept der Vorschulerziehung 
in Zusammenarbeit mit den jeweiligen 
Kindergärten unseres Einzugsgebietes.
Fächerverbindendes Arbeiten ist eine 
Selbstverständlichkeit bei uns, ebenso wie 
freies Arbeiten oder projektorientierter 
Unterricht. Der ganzheitliche Erziehungs– 
und Bildungsauftrag der Grundschule wird 
nicht zuletzt in unserem Leitsatz „Lernen mit 
Kopf, Herz und Hand“ verdeutlicht.

AKTIONEN & 
LERNANGEBOTE
Den eigenen Horizont zu erweitern und 
Verantwortung zu übernehmen ist uns 
ein wichtiges Anliegen. In jedem Schuljahr 
gibt es besondere Aktionen und Lernan-
gebote.

Hier eine kleine Auswahl:

  Theaterfahrt nach Freiburg
  Buchausstellung
  St. Martinsumzug
  Gemeinsame Sternwanderungen
  Schülergottesdienst
  Adventsmeditationen
  Lesewettbewerbe
  Schulfasnet
  Vorlesenachmittage 
  Spielenachmittage
  Wintersporttag
  Teilnahme am Mini-Marathon
  Lesenacht
  Verkehrserziehung mit Fahrradprüfung
  Teilnahme am Schulfruchtprogramm

FÄCHER-
ANGEBOT

  Deutsch
  Mathematik
  Religion
  Englisch
  Sachunterricht
  Musik
  Kunst
  BSS (Bewegung, Spiel und Sport)
  Förderkurse
  LRS Förderangebote
  Faustlos (im Wochenplan integriert)

AG-Angebote, z.B.:
  Grundschulchor
  Garten-AG

Grund-

     schule

Ich fühle mich an unserer Schule 
wohl, weil ich hier Freunde habe, 
denen ich vertrauen kann. Wichtig 
ist für mich auch, dass mir 
Lerninhalte, die ich nicht verstehe, 
von den Lehrern und Mitschülern 
erklärt werden. Mir gefällt unser 
Pausenhof mit den Spielgeräten 
und ich freue mich auf unsere 
Klassenfahrt und die Lesenacht.

LENA
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Die Werkrealschule ist eine weiterführende 
Schule, die im Anschluss an die Grundschule 
in einem durchgehenden Bildungsgang bis 
Klasse 10 zum Werkrealschulabschluss 
(mittlerer Bildungsabschluss) führt und 
dabei auch einen Hauptschulabschluss in 
Klasse 9 und 10 ermöglicht. 
Sie bereitet den Übergang in das duale 
Ausbildungssystem vor, schafft Grundlagen 
für eine gelingende Berufsausbildung und 
weiterführende berufliche Bildungsgänge.
Die Werkrealschule zeichnet sich durch 
individuelle Förderangebote, intensivierte 
Berufswegeplanung und eine erste 
berufliche Grundbildung aus.

Im Jahr 2012 wurde aus der Hauptschule die 
sogenannte Werkrealschule. Das bedeutet, 
dass an unserer Schule neben dem Haupt-
schulabschluss nach der 9. Klasse auch der 
Werkrealschulabschluss (Mittlere Reife) nach 
Klasse 10 abgelegt werden kann (vorbehaltlich 
einer Mindestschülerzahl).
Ziel der Werkrealschule ist, die Begabungs-
potenziale der Schüler zu erkennen und zu 
fördern. Leitprinzipien sind eine durchgehen-
de individuelle Förderung, Elternberatung und 
eine intensivierte Berufswegeplanung.

SCHUL-
ABSCHLÜSSE
In der Werkrealschule können folgende 
Schulabschlüsse erreicht werden:

   Nach Klasse 9 | Hauptschulabschluss
   Nach Klasse 10 | Werkrealschul-

     abschluss oder Hauptschulabschluss

Der Hauptschulabschluss berechtigt zum 
Übergang in die Lehre, zu den ein– und 
zweijährigen beruflichen Schulen, zum BEJ 
und zum BVJ.
Der Werkrealschulabschluss ist dem der 
mittleren Reife gleichwertig und berech-
tigt zum Übergang in die Lehre, zu den 
ein- und zweijährigen beruflichen Schulen 
und zum Gymnasium.

FÄCHER-
ANGEBOT

   Deutsch
   Englisch
   Mathematik
   Religion / Ethik
   BNT (Biologie-Naturphänomene-

     Technik)
   Geo (Geographie)
   G (Geschichte)
   Gk (Gemeinschaftskunde)
   Phy (Physik)
   Ch (Chemie)
   Bio (Biologie)
   AES (Alltagskultur-Ernährung-

     Soziales)
   T (Technik)
   Mus (Musik)
   Sp (Sport)
   BK (Bildende Kunst)
   Medienbildung (Computer)
   Informatik (Grundkurs in 

     Klasse 7, Wahlfach ab 
     Klasse 8)

   Wirtschaft / Berufs- 
     und Studien-
     orientierung
     (WBS)

Werkreal-

       schule

Ich fühle mich wohl an der Schule, weil die Lehrer 
sich um uns kümmern und uns zuhören. Wir wissen, 
dass wir mit ihnen reden können, wenn wir bei 
schulischen oder auch anderen Sachen Hilfe brauchen. 
Sie nehmen sich Zeit für uns und versuchen mit 
uns einen Lösungsweg dafür zu finden. Die Lehrer 
versuchen, den Unterricht spannend zu machen und 
unternehmen mit uns coole freizeitliche Dinge, wie 
Klettern, Klassengrillen, Schwimmen usw. 
Bei Fragen zu Ausbildungen oder Jobs kann man sich 
immer an die Lehrer wenden. Auch wenn man Hilfe 
bei Bewerbungen braucht, kann man immer nachfragen. 
Hausaufgaben sind zwar Hausaufgaben, ich glaube, die 
mag kein Schüler wirklich. Aber die Lehrer versuchen 
immer, die Hausaufgaben so zu geben, dass wir auch 
noch genug Freizeit haben. 
Nach meiner Hauptschulabschlussprüfung werde ich 
weiter in die 10. Klasse gehen, um die mittlere 
Reife abzuschließen und dann will ich entweder eine 
Ausbildung machen oder noch das Abitur schaffen. 
Es gibt mehrere schöne Erlebnisse, die kann ich 
gar nicht alle im Detail beschreiben. Die Ausflüge 
(Klassenfahrten usw.) gehören auf jeden Fall dazu. 
Die Herbst- und Winterdisko waren auch immer cool. 
Dieses Jahr gab es sogar ein Sommerfest, das war 
eines der coolsten Erlebnisse. Jede Klasse hatte ihre 
eigene Aktion wie Spiele oder Essstände und sogar 
unsere Schulband hat gespielt. 

JULIEN

Unsere Lehrer geben sich 
Mühe, uns etwas beizubrin-
gen, das ist mir wichtig. 
Ich bin zufrieden mit den 
Lehrern. 

AJLINA



1110

Die Realschule hat den Anspruch, ihre 
Schülerinnen und Schüler durch be-
sonderen Realitätsbezug zu fördern 
und zu bilden.
Dazu gehört die Vermittlung von Kom-
petenzen, die den jungen Menschen 
die Orientierung in der gegenwärtigen 
und zukünftigen Welt ermöglichen. 
Theorie und Praxis sowie Persönlich-
keits– und Sachorientierung werden 
als gleichwertig angesehen. 
Neben traditionellen Unterrichts-
methoden werden individualisierte 
Lernformen verstärkt, um der Leis-
tungsfähigkeit und der individuellen 
Entwicklung der Schülerinnen und 
Schüler gerecht zu werden.

Unseren Schülerinnen und Schülern wird 
eine erweiterte allgemeine, aber auch 
eine grundlegende Bildung vermittelt, 
die sich an lebensnahen Sachverhalten 
und Aufgabenstellungen orientiert. 
So erhalten die jungen Menschen 
die besten Voraussetzungen für eine 
Berufsausbildung sowie für den Besuch 
von weiterführenden Schulen.

SCHUL-
ABSCHLÜSSE
In der Realschule wird das zum Real-
schulabschluss führende mittlere Ni- 
veau und auch das zum Hauptschulab-
schluss führende grundlegende Niveau 
unterrichtet. 
Neben der Realschulabschlussprüfung 
am Ende von Klasse 10 ist auch die 
Hauptschulabschlussprüfung am Ende 
von Klasse 9 möglich.

Real-

    schule

FÄCHER-
ANGEBOT

  Deutsch — Englisch — Mathematik
  Religion / Ethik 
  Sport — Musik — Bildende Kunst
  Basiskurs Medienbildung (Klasse 5)
  Biologie, Naturphänomene und 

    Technik (Klasse 5 und 6)
  Geschichte (ab Klasse 6)
  Förderkurse in Deutsch, Englisch   

    und Mathematik
  Geographie

WAHLPFLICHTFACH 
ab Klasse 6 bzw. 7
Ganz nach Talent und Neigung wählen 
die Schülerinnen und Schüler eines der 
folgenden Fächer:

  Technik
  Alltagskultur, Ernährung und 

    Soziales (AES)
  Französisch

WEITERE FÄCHER 
ab Klasse 7

  Biologie, Chemie, Physik, Gemein-
     schaftskunde, Wirtschaft/Berufs– 
     und Studienorientierung, 
     Informatik (ab Klasse 8 
     dann Wahlfach)

Ich fühle mich an der Schule wohl, weil die 
Lehrer sehr nett sind und alles sehr ausführlich 
erklären. Die Mitschüler sind auch sehr nett. Wir 
wurden sehr gut und nett aufgenommen und 
hatten eine schöne Einschulung an der Fürstabt-
Gebert-Schule St. Blasien. 
Die Gebäude sind sehr sauber und die 
Klassenzimmer schön eingerichtet. Herr Müller 
ist immer sehr nett und witzig, wie die anderen 
Lehrer auch. Sie erklären die Themen alle sehr 
ausführlich. Mit ihnen macht der Unterricht 
Spaß und die Ausflüge sind auch sehr cool. 
Ich kann ohne Stress lernen und habe sehr viel 
Ruhe und genug Freizeit. So macht mir die 
Schule Spaß. Mir hat Schule noch nie so viel 
Spaß gemacht. Das schönste Erlebnis war die 
Einschulung, wir hatten so viel Spaß :-)

TIALDA Ich fühle mich wohl an der Schule, 
weil ich neue Freunde gefunden 
habe und weil ich nette Lehrer 
habe. Mir gefällt, dass wir Neues 
lernen und Spaß haben. Ich find 
toll, dass unsere Lehrer nett sind 
und dass sie viele Hausaufgaben 
aufgeben. Nach der Schule mache 
ich meine Hausaufgaben, dann spiele 
ich am Handy oder gehe nach 
draußen. Ich möchte mal Verkäufer 
werden. Mein Highlight an der 
Schule war die erste gute Note 
in Mathe. 

RYAN
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ANMELDEVERFAHREN
Die jeweilige Grundschule spricht 
eine Grundschulempfehlung für 
die Werkrealschule, die Realschule 
oder das Gymnasium aus. Sie mel-
den Ihr Kind bei uns an der Schulart 
an, die Sie für Ihr Kind als geeignet 
betrachten. Die Anmeldetermine 
erfahren Sie im Frühjahr (März/
April) aus den Medien und auf der 
Grundschulempfehlung.
Wollen Sie und Ihr Kind unsere 
Schule vor der Anmeldung genauer 
kennenlernen, nehmen Sie mit uns 
Kontakt auf oder besuchen Sie uns 
beim Informationsabend an 
unserer Schule.

BERUFSORIENTIERUNG 
- ORIENTIERUNG IN BERUFSFELDERN (OIB) – WERKREALSCHULE
- BERUFSORIENTIERUNG AN REALSCHULEN (BORS) - REALSCHULE

BESONDERE LERN- UND 
FÖRDERANGEBOTE

LERNSTAND IN KLASSE 5 UND 8

Der Lernstand der Kinder wird mit-
tels schriftlicher zentral gestellter 
Tests überprüft. Die Schülerinnen 
und Schüler der 5. und 8. Klassen er-
halten anschließend eine Rückmel-
dung und opt. Übungsmaterial, das 
genau auf ihre Stärken und Schwä-
chen ausgelegt ist.

AC-PROFIL IN KLASSE 7 BZW. 8

Bei der Kompetenzanalyse Profil AC 
wird beobachtet, welche Stärken 
und Talente jeder einzelne Schüler 
besitzt.
Aussagen werden gemacht über die 
Sozialkompetenz, die Methoden-
kompetenz, die personale Kompe-
tenz, die kulturtechnische und die 
berufsspezifische Kompetenz. In 
einem anschließenden Beratungsge-
spräch werden die erzielten Ergeb-
nisse ausgewertet und individuelle 
Fördermaßnahmen vereinbart.

Welche Fähigkeiten, Stärken und Schwächen habe ich? Für welchen 
Beruf könnte ich geeignet sein? Wo kann ich eine Ausbildungsstelle 
finden? Wie bewerbe ich mich erfolgreich?
Dies sind einige der Fragen, zu denen wir unseren Schülern 
Hilfestellungen im Berufswahlunterricht geben. Dieser findet im 
Rahmen des regulären Unterrichts und in den Kompetenzwochen 
statt.

Der Unterricht umfasst unter anderem Bausteine wie das 
Bewerbungstraining und die Erstellung einer individuellen 
Bewerbungsmappe, einen großen Berufsinformationsabend mit 
zahlreichen Betrieben aus der Region, Praxistage, Knigge-Seminare 
und Informationsabende. 

Während des gesamten Schuljahres geht die Fürstabt-Gerbert-
Schule eine enge Kooperation mit der Bundesagentur für Arbeit ein. 
Hierzu zählen Vorträge und Einzelgespräche mit dem zuständigen 
Berufsberater und das Arbeiten mit dem Informationsmaterial der 
Bundesagentur für Arbeit.

Zurzeit hat die Fürstabt-Gerbert-Schule 28 Bildungspartner. Durch 
eine enge Kooperation wird den Schülerinnen und Schülern 
ermöglicht, auf vielfältige Weise einen Einblick in das Berufsleben 
zu erhalten. Während eines Informationsabends stellen unsere 
Bildungspartner die aktuellen Erwartungen der Betriebe an die 
Auszubildenden dar und stehen für Fragen und Antworten zur 
Verfügung. Jeder Betrieb bietet ebenfalls für Eltern und Schüler 
Betriebsbesichtigungen und die Möglichkeit des Absolvierens von 
Praktika an.

Einen großen Schwerpunkt 
setzt die Fürstabt-Gerbert-
Schule im Bereich der Be-
rufsorientierung, die den 
Schülerinnen und Schülern 
einen optimalen Übergang 
zur beruflichen Ausbildung 
gewährleisten bzw. weiter-
führende Bildungsgänge 
ermöglichen soll.

Am Ende der achten bzw. 
neunten Klasse müssen 
die Schüler erste Entschei-
dungen für ihren Weg nach 
dem Hauptschulabschluss 
bzw. der Mittleren Reife fäl-
len: Schüler, die eine Lehre 
machen möchten, müssen 
sich am Ende der neunten 
Klasse um eine Lehrstelle 
bewerben.

Die Sekundar-

              Stufe
realschule

Werkrealschule

MACH NICHT 
IRGENDWAS. 
SONDERN DAS, WAS 
ZU DIR PASST.

Ich mag die Schule, weil die Lehrer/innen nett zu 
einem sind und man sich daher auch im Unterricht 
wohl fühlt. Auch weil ich an der Schule Freundinnen 
habe, mit denen es Spaß macht, die Pausen zu verbringen 
und auch weil ich weiß, dass die Schulsozialarbeiterin 
für einen da ist, wenn man reden möchte oder einen 
Rat für etwas braucht. Mir gefällt an der Schule, dass 
wir einen Schulhund und eine Schulkatze haben, die 
manchmal mit in den Unterricht kommen.
Ich fand an meinen Lehrern besonders gut, dass sie 
meistens nett und für einen da waren, wenn man Fragen, 
Probleme oder auch Kummer hatte. Ich mag, dass sie 
mit der Klasse Eis essen gegangen sind, auf Ausflüge mit 
uns gegangen sind oder auch mit auf Klassenfahrt. 
Unsere Berufsberaterin hat uns gut erklärt, wie es 
nach der Schule weiter gehen kann und war auch für 
weitere Fragen später noch in Einzelgesprächen für einen 
da. Sie kommt einmal im Schuljahr in der 8., 9. und 10. 
Klasse und erklärt den Schülern, wie es nach der Schule 
weiter gehen kann. Sie unterstützt einen auch wenn man 
noch nicht weiß, wie es weitergeht in Einzelgesprächen. 
Dort gibt sie einem auch Informationen, z. B. Adressen 
von weiterführenden Schulen. 
Da wir meistens nicht zu viele Hausaufgaben bekommen 
und uns die Themen für Tests oder Klassenarbeiten 
früh genug gesagt werden habe ich das Gefühl, genug 
Zeit zu haben. Ich gehe meistens nach Hause, esse 
was und mache danach meine Hausaufgaben. Nach den 
Hausaufgaben habe ich noch Zeit für Freunde und 
Familie. 
Wenn es klappt fange ich nach meinem Abschluss eine 
Ausbildung an. Ich denke, die Schule hat mir die 
Grundlagen beigebracht, aber das fachspezifische werde 
ich wahrscheinlich erst in der Ausbildung lernen. Mein 
schönstes Erlebnis waren die Ausflüge und Schuljahre 
mit Herrn Krieg. Mein Highlight war, dass ich meinen 
Abschluss bestanden habe.

XENIA
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WIR VER-
MITTELN ...

Die Fürstabt-Gerbert-
Schule bietet verschie-
dene Bausteine, um die 
gesetzten Ziele und An-
sprüche unseres Leit-
bildes „Wir erleben 
G e m e i n s c h a f t 
und übernehmen 
Verantwortung“ 
zu erreichen.

  Aktionstage

Projekte

   Lernangebote

NACHHALTIGKEIT 
& NATUR
... zum Beispiel bei unseren Nachhal-
tigkeitsprojekten, Waldtagen oder Rot-
hirschtagen

POLITIK 
& VERANTWORTUNG
... bei Besuchen und Diskussionen mit 
Vertretern des Bundestags, Landrats 
oder der Kommunalpolitik

FRIEDE 
& SOLIDARITÄT
... bei unseren Aktionen „Schule ohne 
Rassismus – Schule mit Courage“, im 
Gewaltpräventionsprogramm „Faustlos“, 
bei unserem Hilfsprojekt FATIMA 
(Philippinen) oder unserer Aktion für die 
Ukraine

MUSIK & KUNST
... in der Schulband, im Chor, in der 
Theater-AG, an unserem Sommerfest ...

ESSEN & ERNÄHRUNG
... zum Beispiel beim Backen in unserer 
Schulküche oder beim Schulfruchtpro-
gramm

BEWEGUNG 
& GESUNDHEIT
... zum Beispiel in der Schulsanitäts-AG 
oder bei unseren vielfältigen Sport- und 
Bewegungsangeboten

GEMEINSCHAFT 
& SPASS
... bei unseren Ausflüge & Klassenfahrten, 
Grill-Aktionen, Wandertouren, Sommer-
festen, Fasnachtsfeiern, ...
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Ansprech-     

         Partner

SCHULLEITUNG, KOLLEGIUM
& VERWALTUNG
Wir Lehrerinnen und Lehrer der Fürstabt-
Gerbert-Schule gestalten gemeinsam 
mit unseren Schülerinnen und 
Schülern, Eltern und dem Schulträger 
die Weiterentwicklung unserer Schule. 
Wir unterstützen und beraten uns 
gegenseitig und sorgen dafür, dass 
jedes der uns anvertrauten Kinder seine 
Talente und Potenziale entwickeln kann. 
Dabei begegnen wir uns alle mit Achtung, 
Fairness und Toleranz und verstehen 
Fehler als Lernfelder.

Damit sich Ihr Kind an 
unser Schule wohlfühlt 
und sich gemäß seinen 
Bedürfnissen gut ent-
wickeln kann, stehen Ih-
nen und Ihrem Kind viele 
verschiedene schulische 
Partner zur Seite, die 
mit Ihnen ins Gespräch 
gehen und zusammen 
arbeiten möchten.

SMV
Die SMV (SchülerMitVerantwortung) beteiligt sich 
aktiv an der Gestaltung des Schullebens. Durch die 
SMV haben die Schülerinnen und Schüler die Mög-
lichkeit, ihre eigenen Interessen zu vertreten und 
durch selbst gewählte Aufgaben Verantwortung zu 
übernehmen. 

Die SMV hat unterschiedliche Tätigkeitsbereiche:

  Sammeln & Initiieren von Vorschlägen, um 
     den Schulalltag zu verbessern 

  Organisation von gemeinsamen außerunterricht-
     lichen Aktionen (z. B. Herbstdisko oder eine Fahrt 
     zu einem Fußballspiel des SC Freiburg)

  Spendenaktionen
  Unterstützung von Projekten an der Schule (z. B. 

     „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“)
  Kleine Geschenkaktionen 
  Wahl der Schulsprecher als Vertreter der SMV 

     und als Verbindung zwischen Schulleitung, 
     Lehrerkollegium und der gesamten Schülerschaft

ELTERNBEIRAT
Unserer Schule ist eine intensive Zusammen-
arbeit mit dem Elternhaus äußerst wichtig. 
Neben den Elternabenden, dem Elternsprech-
tag und in den Lehrersprechstunden sind es 
die vielfältigen Veranstaltungen an der Fürst-
abt-Gerbert-Schule, an denen die Eltern als 
Mitwirkende oder Zuschauer am Schulleben 
teilnehmen.
Im Elternbeirat und in der Schulkonferenz ar-
beiten die gewählten Elternvertreter an einer 
Fortentwicklung unserer Schule mit und sie 
werden von der Schulleitung über alle wesent-
lichen Angelegenheiten unterrichtet, die das 
Schulleben betreffen.

Ich fühle mich gut an der Schule, weil es einfach Spaß macht. 
Ich habe auch zwei Freundinnen hier. Es ist schön, im Unterricht 
zu sein und die 5 min Pausen in jeder Stunde. Auch die großen 
Pausen verbringe ich mit meinen Freundinnen und wir gehen 
manchmal zum Kiosk. Ich lerne viel, das mir auch manchmal 
Spaß macht. Unser Waldausflug mit den Parallelklassen Wrs5a 
und RS5a war mein schönstes Erlebnis an der Schule. Dort 
waren wir im Wald und Förster haben uns alles gezeigt. Wir 
haben Stationen besucht, als erstes waren wir bei der Ruhe-
station, die zweite war die Schutzfunktion und am Ende sind 
wir zurückgelaufen und haben mit allen gegrillt. Ich fand es toll.

EMILY
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BERATUNGSLEHRER
Schülerinnen und Schüler oder deren 
Eltern können sich bei Schulschwierigkeiten 
verschiedenster Art an den Beratungslehrer 
wenden.

Der Beratungslehrer kann Hilfestellungen geben, 

  wenn Leistungen abfallen, wenn Leistungs-
schwächen oder eine Teilleistungsstörung (z.B. 
Lese-Rechtschreib-Schwäche, …) vorliegen

  wenn es Motivationsprobleme im 
schulischen Bereich gibt

  wenn die Lern- und Arbeitsorganisation 
nachlässt

  wenn Prüfungsängste auftauchen

  wenn im sozialen Bereich Konflikte entstehen

  wenn Verhaltensauffälligkeiten festgestellt 
werden

  bei der Schullaufbahnberatung

PRÄVENTION
Die Schülerinnen und Schüler für die 
Herausforderungen des Alltags zu stärken 
und sie in ihrer psychischen und physischen 
Gesundheit zu unterstützen, ist Aufgabe der 
Prävention an Schulen. Ziel ist es, Schüler 
und Eltern entsprechend über Themen, 
wie z.B. Medienkonsum, Gewalt, Alkohol, 
Drogen und deren Gefahren, aufzuklären und 
Handlungsperspektiven zu ermöglichen.

Die Präventionslehrkraft kümmert sich um:

  die Sammlung und Weitergabe von 
Informationen zum Themenfeld Prävention 
(z.B. von Gewalt, Essstörungen, Suizid, 
Selbstverletzung, Antisemitismus, usw)

  die Koordination von Maßnahmen der 
Prävention im Rahmen der Schule

  die Vernetzung im Bereich Prävention 
(Teilnahme an regionalen Arbeitskreisen, 
Kontakte zu kommunalen 
Kooperationspartnern)

  die Vermittlung von Hilfemöglichkeiten (z.B. 
Beratungsstellen, Einrichtungen etc.) bei 
Sucht- und Gewaltproblematik sowie 
gesundheitlichen Gefährdungen.

SCHULSOZIALARBEIT
Die Angebote der Schulsozialarbeit sind offen für 
alle Schüler/innen der Fürstabt-Gerbert-Schule 
sowie für alle am Schulleben beteiligten Personen. 
Die Gespräche sind freiwillig und werden 
vertraulich behandelt. Das Beratungsangebot ist 
kostenlos und neutral. 

Schulsozialarbeit bietet:

  Beratung, Begleitung und Unterstützung

….von Schüler/innen bei persönlichen, 
familiären und schulischen Schwierigkeiten

….von Eltern und Personenberechtigten bei 
Erziehungsfragen

….von Lehrer/innen bei Schwierigkeiten in der 
Klasse

  Arbeit mit Klassen oder Kleingruppen

….sozialpädagogische Projekte

….präventive Angebote

  Mitwirkung in der Schulentwicklung

  Netzwerkarbeit

Ich fand besonders gut an den 
Lehrern, dass sie die Aufgaben 
und Hausaufgaben deutlich er-
klären. Auf die Theaterfahrt 
freue ich mich schon wieder. Ich 
fand es toll, dass wir Herr Knab 
in Sport hatten. 

ARTJOM
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Ich mag die Schule, weil die Lehrer und 
meine Mitschüler lieb sind. Wir machen 
coole Sachen im Unterricht. Es macht 
mir Spaß. Mir gefällt, dass die Schule 
groß ist. Die Lehrer sind sehr nett und 
immer hilfsbereit. Für die Vorbereitung 
auf den Beruf später haben wir unsere 
Hände gezeichnet und unsere Stärken 
aufgeschrieben. Danach hat jeder seine 
vorgestellt. Nach der Schule mache ich 
zuerst Hausaufgaben und lerne für 
Tests. Am Abend schaue ich noch einen 
Film. Später möchte ich Tieren helfen, 
Tierärztin werden und Abitur machen. 

EMELY



20 21

Im Förderverein organisieren sich alle, die Interesse an der Unterstützung, Förderung 
und Gestaltung der Schule und des Schulbetriebs haben. Der Verein möchte dazu 
beitragen, dass die Kinder ihre Schulzeit als bereichernde Erweiterung ihres Lebensraumes 
erfahren und Kinder, Eltern, Lehrerinnen und Lehrer zu einer aktiven und produktiven 
Schulgemeinschaft wachsen. Er will Freiräume für Kreativität schaffen und Förderung in 
Ergänzung zum Schulunterricht anbieten, die sich auf alle Interessensbereiche der Kinder 
bezieht. 

Gefördert werden zum Beispiel:

  die Streitschlichterausbildung
  Anschaffung von Bühnenelementen für Aufführungen
  Übernahme der Patenschaft für das Grundschulprojekt „Faustlos“
  Bau eines Klettergerüsts für den Pausenhof
  Anschaffung von Vitrinen für Schülerprojekte
  Breitbildschirme für Vertretungs- und Stundenpläne
  Bustransfer zum Mini-Marathon
  Lautsprecherboxen

Finanziert werden sol-
che und andere Schul-
projekte durch die 
Mitgliedschaft im För-
derkreis oder durch 
eine einmalige Zuwei-
sung. Über die Verwen-
dung der eingegange-
nen Mittel entscheidet 
der Beirat in Absprache 
mit der Schulleitung 
in regelmäßig stattfin-
denden Sitzungen. Die 
Spenden fließen aus-
schließlich der Fürstabt-
Gerbert-Schule zu. 

Solidaritäts-     

             Fonds

Der Solidaritätsfonds der Fürstabt-Gerbert-Schule St. 
Blasien wurde ins Leben gerufen, um jedem Kind die 
Möglichkeit zu geben, an Ausflügen, Exkursionen und 
sonstigen kostenpflichtigen Schulveranstaltungen 
teilnehmen zu können, sofern diese bei der Schulleitung 
einen Antrag auf Unterstützung stellen.  
Der freiwillige Beitrag ist einmal pro Jahr zu entrichten.

Ich fühle mich seit der fünften Klasse an der Fürstabt-Gerbert-Schule 
sehr wohl. Ein Grund dafür ist, dass mich meine Lehrer bei allen 
Aufgaben, die ich meiner Schulzeit bewältigen musste, begleitet haben. Ich 
fühle mich wohl, da ich meine Freunde um mich herum habe und wir im 
Unterricht frei diskutieren und Vorschläge oder Ideen einbringen können. 
Ich habe in den sechs Jahren an unserer Schule viele tolle Lehrer gehabt. 
Besonders toll finde ich, dass die Lehrer so viel Potenzial in uns Schülern 
sehen und uns helfen, dieses Potenzial für unsere Zukunft auszuschöpfen. 
Besonders toll finde ich es, wenn Lehrer auch Verständnis zeigen und 
verstehen können, dass wir Schüler unser Bestes geben und uns dabei 
auch noch Hilfe zukommen lassen, um uns nicht zu überfordern, sondern 
uns in jeder Situation zu unterstützen. Schön ist es auch zu sehen, wie 
viel Mühe sich unsere Lehrer bei der Unterrichtsvorbereitung geben und 
wie viele Gedanken sie sich um den besten Lernweg machen. 
Die Berufsvorbereitung lief in den letzten Jahren sehr strukturiert ab. 
Wir wurden gut darüber aufgeklärt, welche Berufsmöglichkeiten es 
gibt. Es wurde uns auch dabei geholfen, den passenden Weg zu finden. 
Besonders gut hat mir gefallen, dass wir auch mit Hilfe von Experten 
die Möglichkeit hatten, den für uns passenden Berufsweg oder eine 
weiterführende Schule zu finden. Wir haben bis ins Detail gelernt, wie 
eine Bewerbung aufgebaut sein sollte. Wir sind gut gerüstet für unsere 
Berufszukunft!
Nach meinem Realschulabschluss an der Fürstabt-Gerbert-Schule möchte 
ich das Abitur machen. Danach habe ich noch keine genaue Vorstellung 
davon, ob ich studieren, eine Ausbildung oder eventuell ein Freiwillig Soziales 
Jahr machen möchte.  Aktuell würde ich sagen, dass die Verwirklichung 
des politischen Engagements mein schönstes Erlebnis war. Darunter fällt, 
dass wir gemeinsam als engagierte Politikgruppe an unserer Schule 
einen Jugendraum organisierten, dafür zu einigen Gemeinderatssitzungen 
eingeladen wurden, bei denen wir viel Geld für unsere Projekte erhalten 
haben und dass wir einen Workshop für an Politik interessierte Schüler 
führen durften. 

LILLI

Ihre Anregungen und Ihre Kritik sind uns 
wichtig. Ihre Vorschläge und Ideen möchten wir 
gerne aufnehmen und umsetzen. 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf oder ein persönliches 
Gespräch. 
Werden Sie aktives oder passives Mitglied in 
unserem Verein, unterstützen Sie uns durch eine 
Geldspende!

Förderverein der Fürstabt-Gerbert-Schule
Todtmooserstr. 25b, 79837 St. Blasien

Der Mitgliedsbeitrag beträgt im Jahr mindestens 
10,- €. Der Austritt aus dem Förderkreis ist jederzeit 
möglich, wenn dies schriftlich erfolgt und der 
Jahresbeitrag entrichtet ist. 

IBAN DE71 6805 2230 0000 0002 73
Kennwort: Förderkreis Fürstabt-Gerbert-Schule

Förder-     

        verein
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Unser   

    Standort

Mitten im Biosphärengebiet Schwarzwald 
und im Naturpark Südschwarzwald liegt 
die Stadt St. Blasien mit ihren Ortsteilen 
Albtal und Menzenschwand. 

Weithin sichtbar ist die mächtige 
Kuppel des Doms St. Blasius. Nach dem 
verheerenden Brand am 8. Februar 1874 
wurde der Dom stark beschädigt, doch 
Fürstabt Martin Gerbert, der Namens-
geber der Fürstabt-Gerbert-Schule, be-
schloss den Wiederaufbau. Ohne den 
mächtigen Fürstabt wäre St. Blasien 
nicht, was es heute ist. In direkter Nähe 
zum Stadtkern von St. Blasien und zum 
Busbahnhof, an dem die Schülerinnen 
und Schüler aus der Region in der Stadt 
ankommen, liegt die Fürstabt-Gerbert-
Schule. Mit dem Wald und der Natur 
ringsherum bietet die Stadt St. Blasien 
ideale Voraussetzungen für naturnahen 
Unterricht. Insgesamt leben in St. Blasien 
3982 Menschen, das Gemeindegebiet 
erstreckt sich über eine Fläche von 
rund 54 Quadratkilometern und weist 
Höhenunterschiede von 750 Metern auf.

Unser     

   Namensgeber

FÜRSTABT GERBERT

An unserer Schule fühle ich mich wohl, weil ich viele 
Freunde habe und nicht allein bin. Außerdem sind 
die Lehrer ganz nett. Mir gefällt die Einrichtung in 
unserem Klassenzimmer und dass wir nicht zu viele 
Hausaufgaben haben. So haben wir nachmittags auch 
noch Zeit zum Spielen. Mir haben die Versuche im 
Sachunterricht gut gefallen. Auch finde ich gut, dass 
uns die Lehrer Grenzen aufzeigen und nicht alles 
durchgehen lassen. Mir gefällt das Projekt mit unseren 
Patenkindern sehr gut: den Erstklässlern vorlesen und 
auch, dass die Erstklässler uns dann vorlesen.

DAVINA
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    INTERESSE BEKOMMEN? Die Geschichte geht weiter 
auf www.fgs-stblasien.de/unser-namensgeber

Es war der 11. August – ein schöner, sonniger Tag in den Sommerferien. Unser Hausmeister Herr 
Iorillo mähte mit seinem Rasenmähtraktor die Wiese vor unserer Schule. Er wollte gerade zur letzten 
Bahn ansetzen, als ein Heißluftballon immer näher kam und genau vor seinem Traktor landete. Herr 
Iorillo erschrak so sehr, dass er fast von seinem Traktor fiel. Da er beim Mähen immer Ohrenschützer 
trägt, hatte er nichts gehört und war nun total aus dem Häuschen.
Er sprang sofort vom Traktor runter, holte sein Handy aus der Tasche und wollte den Notruf 
betätigen. Er war der festen Überzeugung, dass der Ballon abgestürzt war und sicher Verletzte im 
Korb waren. Herr Iorillo begann zu wählen, als plötzlich ein alter, ganz komisch gekleideter Mann 
mit einer furchtbar langen und spitzen Nase aus dem Ballon kletterte. Der Hausmeister ging einige 
Schritte zurück und er hatte etwas Angst vor dieser komischen Gestalt.
Der Mann schaute Herrn Iorillo genauso erschrocken an, stand auf und zog seinen langen schwarzen 
Mantel zurecht. Um den Hals trug er eine schwere, silberen Kette mit einem großen Kreuz dran und 
auf seinem Kopf saß verrrutscht eine schwarze Mütze. Herr Iorillo rieb sich die Augen und konnte 
nicht glauben, was da gerade passierte. „Fastnacht ist doch schon lange vorbei…“, dachte er bei sich.
Langsam näherte sich der Hausmeister diesem komischen Mann und fragte mit lauter Stimme:
„Hey, wer sind Sie und warum landen Sie hier mitten auf unserem Pausenhof?“ 
Der fremde Mann antwortete mit ebenso lauter Stimme: 
„Ich weiß zwar nicht, was ein Pausenhof ist, aber ich bin der Chef von St. Blasien! Kennen Sie mich 
etwa nicht?“
Herr Iorillo begann herzzerreißend zu lachen.
„Sie, der Chef von St. Blasien??? Hahaha. Unser Bürgermeister sieht aber ganz anders aus als Sie. 
Vereppeln kann ich mich selber. 
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Ich fühle mich an der Schule wohl, 
weil die Lehrer und Schüler nett sind. 
Mir gefallen die Stühle, die Tische, die 
5-min-Pausen und, dass es einen Hund 
und eine Katze gibt. Meine Lehrer 
haben Humor. Bei der Berufsorientierung 
habe ich mich gut unterstützt gefühlt. 
Meine Zeit an der Schule ist schön. 
Später möchte ich mal Rettungssanitäterin 
werden. 

LEA

Ich liebe den Sportunterricht. 
Mir haben alle Ausflüge gut 
gefallen, besonders die Sonnen-
aufgangswanderung, aber auch 
zum Beispiel der Waldtag mit 
der Försterin. 

MOHAMAD


